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Dokumentation der Vorbereitungstreffen  
Erstes Treffen  

- Wahl der Positionen im Wahlausschuss – Vorsitzender und Schriftführer 
- Mattermost Board genutzt (Screenshot)  
- Wahlordnung gelesen  
- Aufgaben erstellt und zugeteilt 
- Werbung zum Aufstellen (Internationale AGs, Newsletter, TU All Mail. Etc.) 

Zweites Treffen  
- Liste für Wahlhelfer angelegt 
- Plakate gestaltet 
- Kandidaten überprüft und über Wahl informiert 
- Entscheidung: Keine Briefwahl wegen erheblichen Mehraufwandes 

Drittes Treffen  
- Wahltag Material geplant  
- Material geprüft 
- Eis eingekauft 

 

Screenshot der Mattermost ToDo Liste 
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Ablauf Wahltage 
Besondere Vorkommnisse während der Wahl 
Ein Student wollte einen Stimmzettel einwerfen, der zuvor zu einem Papierboot gefaltet 
wurde. Er wurde gestoppt und hat den entsprechenden Zettel vor Augen eines 
Wahlausschussmitglieds zerstört und einen neuen Zettel ausgehändigt bekommen. 

Der Wahlausschuss bewertet alle Vorkommnisse als geringfügig. 

 
Besondere Vorkommnisse während der Auszählung 
Zuerst wurden die S1mmze4el doppelt gezählt. Dabei wurde eine Differenz zwischen der Anzahl der 
S1mmze4el und wählende Studierende laut Wahlverzeichnis festgestellt. Es wurden 6 S1mmze4el 
mehr abgeben als im Wahlverzeichnis vermerkt. Aufgrund des deutlichen Wahlergebnisses wurde 
dieser Vorfall als unwesentlich bewertet. Möglicherweise kam es zu Fehlern bei der Eingabe ins 
Wahlverzeichnis.  

Es wurden drei Stimmen als ungültig bewertet. Sie enthielten mehr als nur ein Kreuz oder 
waren nicht eindeutig. Bei der Auszählung war der gesamte Wahlausschuss sowie Dennis 
Espert aktiv. Zwei Studierende haben die Auszählung beobachtet.  

 

Wahlergebnis 
Hier lassen sich die nach §7 der Wahlordnung für das Teilautonome Referat für 
Antirassismus geforderten Informationen finden. 

Insgesamt haben 342 Studierende gewählt. Das entspricht 5,2% der wahlberechtigten 
Studierendenschaft. 

Das Ergebnis nach der Auszählung lautet: 

Kandidat*in oder Ereignis Anzahl Stimmen 

Malay Sharad Jaiswal 92 

Ramineni Yaswanth 69 

Sari Eid 122 

Enthaltungen 54 

Ungültige Stimmzettel 3 

Gesamtanzahl: 342 

 

Damit gratuliert der Wahlausschuss Sari Eid zur Wahl zum Referenten für AntiRassismus 
sowie Malay Sharad Jaiswal zur Wahl als Stellvertreterin und wünschen gutes Gelingen im 
AStA. 
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Fazit  
 

Positiv 
Jeder Studierender, der gewählt hat, konnte sich ein Eis holen. Die Eisausgabe wurde von 
AStA Mitgliedern organisiert und nebenan befand sich ein Informationsstand zur AS Wahl.  

Dadurch konnten viele Studierende zur Wahl motiviert werden und gleichzeitig über die 
Arbeit der verschiedenen studentischen Gremien informiert.  

Die Verwendung von Excel hat problemlos funktioniert und hat zur Schnelligkeit und 
Genauigkeit des Wahlregisters beigetragen. 

Informationen zu den Kandidaten lag in A3 ausgedruckt bereit und wurde oft durchgelesen. 

Negativ - Verbesserungspotential 
Dem Team vor Ort ist aufgefallen, dass sich wenige Studierende überhaupt mit dem Thema 
Rassismus an der Uni auseinandergesetzt haben. 

Von den angeschriebenen internationalen AGs kam keine Rückmeldung. 

Was empfehlen wir dem nächsten Wahlausschuss 
Die Wahlordnung enthält einige Regeln, die für Mehraufwand sorgen. Hier könnte das StuPa 
die Wahlordnung nochmal analysieren und neu auslegen. 

Viele Aufgaben der Wahlordnung sollen vom Amtsträger selbst erledigt werden. Das ist vor 
allem für eine neu gewählten Personen anspruchsvoll, da die eine gewisse Zeit braucht, um 
sich einzuarbeiten. 

Die Themen „Rassismus“ und „Internationals“ könnte bei und vor der nächsten Wahl  mehr 
angesprochen werden. Möglicherweise durch mehr Infostände zur Arbeit der gremien und 
des vorherigen AntiRa Referats. Damit wären auch mehr Studierende informiert. 

Insgesamt freuen wir uns über die hohe Wahlbeteiligung und darüber, dass sich doch viele 
Studierende für das Thema „AntiRassismus“ Interessieren. 
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Annahme des Wahlberichtes  
 

 
Mitglieder des Wahlausschusses: 

 

 

 

     
Anna Miora Gerull  Fabian Finkenzeller  Nikolas Winter 

 

 

 

 

 

Vorstand des AStAs: 

 

 

 

     
Anna Miora Gerull  Fabian Finkenzeller  Pascal Soppa 

 

 

 

 

 

Studierendenparlament vertreten durch das Präsidium: 

 

 

 

     
Johannes Moosbrugger  Dennis Espert  Nils Derzbach 
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Documenta*on of the preparatory mee*ngs  
First mee)ng  
• Elec1on of posi1ons in the Elec1on Commi4ee – Chairman and Secretary 
• Ma4ermost Board used (screenshot)  
• Electoral regula1ons read  
• Tasks set and assigned 
• Adver1sing to set up (Interna1onal AGs, Newsle4er, TU All Mail. Etc. ) 

Second mee)ng  
• List created for elec1on workers 
• Posters designed 
• Candidates ve4ed and informed about elec1on 
• Decision: No absentee ballot due to considerable addi1onal work 

Third mee)ng  
• Elec1on Day Material Planned  
• Material tested 
• Ice cream bought 

 

Screenshot of the Ma.ermost ToDo list 
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Procedure for elec*on days 
Special incidents during the elec)on 
A student wanted to throw in a ballot that had previously been folded into a paper boat. He was 
stopped and destroyed the corresponding piece of paper in front of a member of the elec1on 
commi4ee and was handed a new piece of paper. 

The Electoral Commi4ee considers all incidents to be minor. 

 
Special incidents during the coun)ng 
First, the ballots were counted twice. A difference was found between the number of ballots and 
vo1ng students according to the electoral roll. There were 6 more ballots cast than recorded in the 
electoral roll. Due to the clear elec1on result, this incident was considered insignificant. It is possible 
that there were errors in the entry into the electoral roll.  

Three votes were judged invalid. They contained more than just a cross or were ambiguous. The 
en1re elec1on commi4ee as well as Dennis Espert was ac1ve in the coun1ng. Two students watched 
the coun1ng.  

 

Elec)on result 
Here you can  find the informa1on required by §7 of  the elec1on regula1ons for the semi-
autonomous department for an1-racism. 

A total of 342 students voted. This corresponds  to 5.2% of the student body eligible to vote. 

The result acer the coun1ng is: 

Candidate or event Number of votes 

Malay Sharad Jaiswal 92 

Ramineni Yaswanth 69 

Sari Eid 122 

Absten1ons 54 

Invalid ballots 3 

Total: 342 

 

The elec1on commi4ee congratulates Sari Eid on his elec1on as an an1-racism officer and Malay 
Sharad Jaiswal on his elec1on as deputy in and wishes him every success in the AStA. 
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Resume 
 

Posi)ve 
Every student who voted could get an ice cream . The ice cream distribu1on was organized by AStA 
members and next door there was an informa1on booth for the AS elec1on.  

As a result, many students could be mo1vated to vote and at the same 1me informed about the work 
of the various student commi4ees. 

The use of Excel has worked without any problems and has contributed to the speed and accuracy of 
the electoral register. 

Informa1on about the candidates was printed out in A3 and was ocen read through. 

Nega)ve - poten)al for improvement 
The team on site no1ced that few students had even dealt with the topic of racism at the university. 

There was no response from the interna1onal working groups that were contacted. 

What do we recommend to the next electoral commi?ee? 
The electoral regula1ons contain some rules that create addi1onal work. Here, the StuPa could re-
analyze and reinterpret the electoral regula1ons. 

Many tasks of the electoral regula1ons are to be carried out by the official himself. This is especially 
challenging for a newly elected person, as they need a certain amount of 1me to familiarize 
themselves with it. 

The issues of "racism" and "interna1onals" could be addressed more during and before the next 
elec1on. Possibly through more informa1on booths on the work of the commi4ees and the previous 
An1Ra unit. This would also inform more students. 

All in all, we are pleased about the high voter turnout and the fact that many students are interested 
in the topic of "an1-racism". 

 

 


